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Die Pädagoglnnen an Wiener PflichtschuJen fordern auf~runa oer 
der Großstadt foleende Abänderun2en im Entwurr: 

Die Klassenschülerhöchstzahl von 25 5chülerlnnen mu~~ in Wien 

Pffichtschulklassen (inkf. der Berücksichtigung der Kinder mit ne~onaf.:r(.:n 
Bedürfnissen) erhalten bleiben! 

Kinder mit besonderen Bedürfnissen müssen weiterhin 
überregionalen ZIS-Standorten mit eigenständi 

Clusterbildung darf nur auf freiwilliger Basis aller Betroftenen stattfi 

BereichsleiterInnen von freiwillig gebildeten Clusterstandorten benOLIgen 
wichtige Ansprechpartner/nnen für SChülerInnen, Eltern und Lehrerin 
wesentlich mehr Ressourcen als geplant! 

Sekretariate dürfen nicht durch den Wegfall von Schulleitungen finan 

Durch die mögliche Auflösung der SO-Minuten-Einheit darf es zu keiner E 
Anzahl der Unterrichtseinhejten kommen 1 

Supp/ier- und Vertretungsstunden dürfen nur am eigenen Schulstan 
werden. 
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